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Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkündigungsblatt. — Badische Morgenzeitung.

lvezng - prei - :
h , Karlsruhe und Vor -
»rten : frei ins Haus
geliefertviertelj .Mk .1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt mouatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert Viertels .
Mark 2L2 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1.80.
Kmzelimmmer 10 Pfennig .

» » zeige «:
dieeinspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüfse :
Expedition Ne . SOS.
Redaktion Ne . 2884 .

Nr. 208 M - «tag , den 28 . Juli 1812 108. Jahrgang
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Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausfchnffes beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Montag , den 28 . Juli ds . IS ., nachmittags 4 Uhr,

den große « Rathanssaal ergebenst einzuladen .
Tagesordnung :

1 . Ankauf von Gelände zur Herstellung einer Wegverbindung über die Alb
zwischen Fröbel - und Siemens -Straße (Vorlage Nr . 33).

2. Herstellung öffentlicher Anlagen an der Alb (Vorlage Nr . 34).
3. Herstellung der Lauterberg - und eines Teils der Treitschke- Straße (Vor¬

lage Nr . 35).
4 . Erwerbung eines Grundstücks zur Herstellung des Lützow-Platzes im

Stadtteil Rüppurr (Vorlage Nr . 36).
b . Herstellung des nördlichen Teils der Winkelried -Straße im Stadtteil Grün¬

winkel (Vorlage Nr . 37) .
6. Herstellung der Sofien-Strahe zwischen Herder- und Geranien-Straße

Vorlage Nr . 38) .
7. Teuerungszulage Kr Beamte und Arbeiter (Vorlage Nr . 39).
8. Erwerbung von Geschäftsanteilschemen der Gartenstadt Karlsruhe, e. G.

m. b . H . Vorlage Nr . 40).
9. Herstellung der Hirsch- Straße zwischen Südend - und Graf Rhena -Straße

Vorlage Nr . 41) .
Umbau der Dnrmershcimer Straße in Grümvinkel (Vorlage Nr . 42).10.

11.

12.

Herstellung ix
läge Nr . 43).

der Südend -Straße zwischen Karl - und Hirsch-Straße (Vor -

Ausgestaltung des Jrmenraumes der

13.

14.

erherstelluna und
Friedhofkapelle (Vorlage Nr . 44'

Verwarf von städtischem Gelände an die Deutschen Waffen - u. Munitions¬
fabriken (Vorlage Nr . 45) .
Herstellung des neuen Bahnhofsplatzes und der eimnündenden Straßen
Vorlage Nr . 4M.

15. Verlegung der Messe (Vorlage Nr . 47) .
16. Umbau der Karl - Straße südlich der Gutsch-Straße (Vorlage Nr . 6s.
17. Herstellung von Sinkkastenanlagen in der Durlacher Allee (Vorlage Nr .48).

Karlsruhe , den 20 . Juli 1912 .

I
^ ?ääagogiiull Sedmiät L Medl ^

Larlsrnbe . rolspbon 1892.
Vorbereitung »nt all « LIssssn Lök . Svbnlsn ; Idtturinw ,

Ulnjäbr . uvä käknrieksx . krosx . troi . —

Privatvorschule
für

Knaben und Mädchen
von Fräulein Lydia Bender , Leopoldstraße 36.

An einem Anfängerkurs , der Mitte September beginnt , können noch
einige Kinder teilnehmen .

Anfragen sind zu richten an :

Fräulein Lydia Bender ,
Leopoldstraße SS .

Der Oberbürgermeister .
Siegrist . Neudeck .

Wltts-LttsteUNW.
Donnerstag , den 1 . Angnst d . I ., vormittags 9 Uhr begin¬

nend , werden im Auftrag der Mufeums -Gefellschast in deren Haus Kaiser¬
straße 9O , parterre, folgende Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

Mehrere Plüsch -Sofas , Fauteuils und Bänke , eine Anzahl Tische,
Rohrstuhle nnt hoher Lehne, eine große Partie Vorhänge , Portieren ,
Draperien , Teppiche und Fenstermäntel , 1 Büffet , 1 Pression , 1 Gläser¬
schrank, eine größere Zahl Gartentische und Gattenstühle (besonders
für Wirte geeignet), 2 Wandbrunnen , 1 feiner Porzellan -Füllofen ,
Junker L Ruh -Oefen , Füllöfen , Ofenschirme , mehrere Kohlenbecken,
Gaslüster (3 und 5armig ), Wandarme , Lyras , doppelte Gasarme ,
2 fast neue große Bogenlampen, Glasglocken und Lichtschirme, Garde-
robestäicker und Kleiderrechen sowie sonst verschiedener Hausrat

» ozu Kaufliebhaber höflichst einladet

I . Gromer ,
Borfitzender des Ortsgerichts I .

äv8 lleiwal-oivklers VZLSto

„ vss koke Kvnivksn . "

„ Ksttung sus nivrlnigsn Lvnüssvn . "

Woniog , N« » 28 . luli , 28 IN, «» iw grosso
LintnsviBt » » » !» , Larl -bweäriobstrsLv 30.

Vorvmtzauk : Vuebb »nälung NüIIsr sc Orätt in »Usn ärsi Ossobtlktsv .

1 . xistr I Llk. 2 . SO Vtg. 3 . klst -i 88 ? kg .

WMge ZkiiMekl 8nlMe.
Korps-Befehl.

Donnerstag , de« 1 . August 1912 , abends 6 Uhr,
findet unsere diesjährige nur Llrossl ».
» « LtNssl « » statt

Abfahrt der einzelnen Kompagnien an dm Feuer¬
häusern präzis *126 Uhr.

Karlsruhe , den 29. Juli 1912 .

Das Ober -Kommando :
Heußer. Riinlist .

Montag , de» 29 . Juli 1812 ,
nachmittags 2 Uhr» werde ich im
Pfandlokale Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Pianino , 10
Reisehandkoffer, 10 Damen - und
10 Geldtaschen , 8 Lederkoffer, 3 eng¬
lische Plaid -Hüllen , 1 Handkoffer , 1
Standuhr , 1 Kleiderschrank, 2 Kom¬
moden , 1 Chaiselongue , 1 Kühlbuffet .

Karlsruhe , den 27. Juli 1912 .
Müller , Gerichtsvollzieher.

ZumgsGttAchnmz .
Dienstag , de» SO. Juli 1812 ,

nachmittag - 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Eteinstr . 2S
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Pianino ,
3 Spiegel , 3 Kleiderschränke, 2 Wasch¬
kommoden, 2 Nachttische, 2 Schreib¬
tische, 4 mifgerichtete Betten , 1 Sofa ,
2 Diwans , 2 Fauteuils , 1 Chaiselongue ,
IVorplatzmöbel , 2Unterhosen,5Normal -
hemden, 2 Frauenhemden , 2 Kissen¬
bezüge.

Karlsruhe , den 28 . Juli 1912.
Haupt , Gerichtsvollzieher.

ZM»SS-Vll-kMW .
Dienstag , de« » « . Juli 1912 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Betten ,
1 Kleiderschrank , 1 Schreibtisch , 1 Tisch ,
S Bilder , 1 Kommode , 2 Diwans ,
2 Büffets , 1 Schreib pult , 1 Fahrrad ,
1 Handwagen und 1 Möbelrolle .

Karlsruhe , den 28 . Juli 1912.
Noe , Gerichtsvollzieher.

Borholzstraße 9 ist auf 1 . Ok¬
tober eine schöne Hochparterre -Wohnung
von 7 Zimmern rc . mit schönem Garten
zu vermieten . Einzusehen von 11—1
und von 4—6 Uhr.

Stmißr . I, i. Ltolk,
ist die Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern, Küche, Badezimmer
nebst reichlichem Zubehör auf so¬
gleich zu vermieten . Näheres im
Büro Herrenstratze S.

Mserßr. ». Stock,
ist die Wohnung , bestehend aus
K Zimmern , Küche , Badezimmer
nebst reichlichem Zubehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Büro Herrenstraße 9.

Belfortstratze 7, 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mtt Balkon , Veranda und Zu¬
behör auf sofort zu vermieten . Aus¬
kunft Vorholzstraße 38 , 3 . Stock .

Kaiserstraße 48
eine schöne S Zimmerwohnung mit
Balkon und Bad per 1. Oktober preis¬
wert zu vermieten . Zu erfragen im
Schuh -Geschäft.

Kaiserstratze 87
ist im 4 . Stock eine sehr schöne 5 Zim -
merwohnnng mit Bad, Balkon und
Veranda auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Bäckerladen.

Herrschaftliche
6 Zimmerwohnung
im 3 . Stock, Amalienstraße 42 (Neubau), mit reichlichem
Zubehör , Etagen-Warmwasser-Heizung, elektr. Licht , modern
ausqestattet, auf 1 . Oktober zu vermieten. Näh . Klauprecht-
straße 9 II . Telephon 1815 und 3252.

Ritterstratzc 24 , Ecke Kriegstraße,
ist der 3 . Stock mit 5 Zimmern ,
Bad , Küche auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Einsehen von 10 bis 12 und
von 4 bis 6 Uhr. Näheres daselbst.

Schmnannstraße
elegante 5 Zimmerwohn , mit
emger . Bad , Speiset ., Mans . rc.,
Gartenanteil per sof . od . später
billig zu vermieten . Näheres
Wilhelmstr . 57,Telephon185.

Waldhornstraße 12 , 3. Stock,
Nähe des Schloßplatzes ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör
für 800 per 1 . Oktober zu vermieten .

Schöne S ZiMtMihmnit
mit Zugehör auf 1 . Oktober zu ver-
mieten . Näh . Sofienftr . 55 , 1 . Stock.

Gerwigftraße SI , parterre ,
schöne 4 Zimmerwohnung mit all .
Zubehör sofort zu vermieten . Näh .
Melanchthonstraße 3 , parterre , od.
Eeorg -Friedrichstraße 28 , Bureau .

r Gntschstraße 22 . Ecke der
? Karlst

' '

! legen,

r
ist eine Wohnung von

4 Zimmern nebst reichlichem
Zubehör per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Einzusehen von morgens
10 bis 5 Uhr nachm. Näheres
daselbst im Friseurgeschäst oder
beim Eigentümer I . Fnller ,
Durlacher Allee 9.

r
r

? Durla
* * * * * * * * * * * *

Kaiser -Allee 113
ist die Parterrewohnung von 4 Zim¬
mern nebst reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres da-
selbst im 1 . Stock links .

Karlstratze 85
schöne 4 Zimmerwohnung mit
reich ! . Zubeh . per 1 . Okt . zu verm .
Näheres beim Hausmeister Karl -
straße 85 , 1 . Stock .
Sommerstratze 12, 1 . Stock , eine

Wohnung von 4 Zimmern , Bad
und Zubehör ,

desgl . 4 . Stock eine Wohnung von
4 Zimmern , Bad u . Zubehör ,

Kriegstratze 16, 2. Stock , e . Woh¬
nung von 6 Zimmern , Bad und
Zubehör ,

auf 1 . OKI . zu vermieten . Näher .
Kriegstratze 16 im Tapetenladen .

Stesanienstr . 2 ist die Parterre -
Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen täglich von 11 bis
1 Uhr . Alles Nähere bei Dietrich »
Hans Thomastraße 11.

Weltzienstr. 20 s ist im 2. Stock

behör an ruhige Leute ans 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näheres
Körnerstraße 32, 2 . Stock.

Winterstraße 17 , parterre, ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw. 5 Zim¬
mern u . allem Zubehör auf sofort oder
später zu verm . Näh . Wilhelmstr . 52.

ZSHringerstr . 8 ist auf 1 . Okt .
eine geräumige 4 Zimmerwohnung
nebst Zubehör .zu vermieten . Zu
erfragen im 2. Stock .

4 Zimmerwohmmg.
Jorkstr . 47. 1. Stock , 4 Zimmer »

mit Küche, Badez ., Veranda , Gar¬
tenanteil rc . ist per 1 . OKI . zu
vermieten . Näheres Jorkstr . 41
im Büro . Telephon 524 .

Schöne Wohnungen :
4 Zimmer , sehr bequem , mit

Mansarde , Bad , elektr . Licht , per
1. Okt . od . später Kalliwodastr . 1
(sehr ruhige Lage ) , sehr billig .

6 Zimmerwohnung im 3. Stock
Maxaubahnstr . 28 mit Bad und
reichl . Zubehör (elektr . Licht ) .

Näh . bei Koch L Hesselschwerdt ,
Architekten , Amalienstratze 83.

Schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
alle auf die Straße gehend , wegen
plötzlichem Wegzug zu verm . : Rndolf -
straße 28, 3 . St ., Ecke Durlacher Allee.
Zu erst , bei Gebr . Hensel , Kronen¬
straße 33.

Zu vermieten
Weinbrennerftr . 52 , 4 Zimmer ,
Hochparterre, mit Bad , Mansarde ,
Speicherkammer , Waschküche, Trocken¬
speicher und Vorgarten per 1. Oktober .
Näheres im Hause oder Sofienstr . 118 .

Wohn - oder GesiWifts -
Ränrne ,

4—6 Zimmer mit reichlichem Zubehör ,
für Rechtsanwalt , kaufm . Kontor , Ver¬
sicherungs-Bureau rc . passend, in zen¬
traler Lage, per sofort oder später zu
vermieten : Kaiserstraße 123 im Laden .

Akademiestr . SS ist im Seitenb .
eine 3 Zimmerwohnung zu ver¬
mieten . Preis 380 »st. Näheres
im Laden .

Vas Herr Ses MSem.
KvMLN von Hugo Klein .

(10) tNachdruck verboten.)

Adolf R
mkursver

IS . A

m -l-Svor»

virä voll
iw
sorstrasi

sorge
it >t . M « I

ssasküllk »
llNNN,

Phöbe war noch immer in tiefer Trauer. Ihr Anblick und ihre Nähe
regten Tom genau wie das erste Mal auf . Er hatte Mühe, feiner Be¬
wegung Herr zu werden.

„ Ihre Mitteilung, mein Herr, hat mich nicht wenig überrascht,-

sagte die junge Frau . „Ich bin zwar in die näheren Umstände dieser
Erbschaft gar nicht eingeweiht , doch scheint es, daß mein Gatte die Sache
als abgeschlossen ansah . Ich erinnere mich keiner Aeußerung , daß er von
dieser Sette noch Gelder erwartete .

"
„Auch mein Freund hielt die Sache für abgeschlossen,« sagte Andrews.

«Ihr Schwiegervater hatte indessen nach den Andeutungen , die aus Athen
einliefen , verschiedene Unternehmungen begonnen und Prozesse geführt .
Mit seinem Tode dachte man alle diese Dinge aufgehoben . Allein es
müssen wohl Ausgleiche und Abfindungen erfolgt sein, auf die man gar
nicht gefaßt war. Ich erwarte nähere Nachrichten aus Santiago .
Sobald sie aus Griechenland eintreffen, werde ich telegraphisch verständigt . «

„Und wieviel dürften wohl diese nachträglichen Zuschüsse bettagen?«
„Wie gesagt, ich weiß noch nichts Genaueres . Ich glaube indessen,

daß Ihr Anteil die Erbschaft verdoppeln dürste — «
„Verdoppeln ! O mein Gott, was werde ich mit dem vielen Gelde

anfangen !«
„Keine Sorgen, Madame ! Geld ist niemals überflüssig . Es

kommt immer die Stunde , wo man es brauchen kann. Und dann haben
Sie ja Kinder . Wenn Sie es nur für die cmlegen, so werden Sie ihnen
den Lebensweg wesentlich erleichtern. «

Die Augen der schönen Frau feuchteten sich wieder .
„ Wenn mein armer , armer Demetrius das erlebt hatte . Jetzt

strömt uns das Geld zu . Und so lange er lebte
Ihre Stimme erstickte vor Bewegung. Alle ihre Gedanken, das sah

er, hingen noch immer an dem Verstorbenen .

„Ich würdige vollkommen Ihren Schmerz , Madam. Er ehrt Sie .
Aber Sie sollten sich doch nicht so ganz Ihrer Trauer hingeben . Sie
müssen doch ein wenig an sich denken , an das Leben, sich für Ihre Kinder
zu erhallen suchen . Es muß Ihrer Gesundheit schaden, wenn Sie fortgesetzt
den trüben Erinnerungen nachhängen .«

„Ich weiß , Sie meinen es gut, Sir,« sagte die Frau . „ Aber ich
kann vorläufig nicht anders leben, wie ich lebe. Kann mich auch nicht
von meinen Erinnemngen losreißen, möchte es gar nicht . Sie find das
Liebste, was ich habe . Mein einziger Trost. "

„ Sie haben wohl sehr glücklich bei dem Frühverstorbenen gelebt ?«
Die Frage war sehr geschickt, denn sie weckte das Bedürfnis der

schönen Frau, sich jemandem mitzuteilen .
Frau Kolchikon erzählte ihm denn auch von dem kurzen , heißen

Lebens- und Liebesroman mit ihrem Gatten . Wie sie den Landsmann
kennen gelernt hatte, da sie als einsame Waise verarmter Einwanderer
zurückgeblieben war . Wie glücklich sich die erste Zeit ihrer Ehe anließ,
besonders als die Kinder kamen , die sie beide vergötterten . Wie eine
Nachricht aus der Heimat , über die sie nicht viel wußte , den Gatten er¬
schütterte . Dann kam die Zeit der Not, die ihnen so schwere Prüfungen
auferlegte . Mtt der neuen Wendung zum Glücke kam aber die schwere
Krankheit des Mannes , die ihn bald hinwegraffte .

Sie zeigte Andrews Bilder des Verstorbenen. Er griff hastig dar¬
nach. Eine mit Grauen vermischte Neugierde hatte ihn erfaßt .

Das also war der Mann ! Ein schöner Mann . Ein junger Mann-
Alle Hoffnungen des Lebens sprühten aus diesen Augen . Und um alles
hatte ihn der kalte, rücksichtslose Millionär betrogen, der jetzt sein Bild
prüfend und forschend in der Hand hielt. Um einen Sack Gold hatte er
ihm alles abgeschlichcn.

Und nun saß er noch da und bettachtete mtt verlangenden Blicken
das schöne Weib dieses Mannes, der es mtt dem Leben hatte bezahlen
müssen, daß er ihm begegnet war.

DaS mußte er sich alles selber sagen . Und er begriff nicht, wie er
es wagte, diesem Weibe noch unter die Augen zu treten . Ihm war, als

müßte er fliehen, als müßte sich diese Frau plötzlich in eine Rachegöttin
verwandeln und schreckliche Vergeltung an ihm üben.

Er fürchtete sich geradezu vor ihr und erhob sich, eilig heimzukehren.
Er mußte versprechen, wiederzukommen, sobald die angeblichen Nachrichten
aus Santiago eingetroffen waren .

Das Eintreffen dieser Nachrichten hing natürlich ganz und gar von
ihm selber ab . Er hatte alle diese Intervalle schlau ausgedacht , um im
Verlaufe der Sache möglichst oft mtt der schönen Frau zusammenzu¬
kommen.

Nun fragte er sich, als er wieder einsam in seiner Stube saß, ob
er diese Zusammenkünfte wirklich fortfetzen sollte. Eine Ahnung schweren
Unheils war über ihn gekommen, das ihm aus der Begegnung mtt diesem
Weibe erwachsen würde .

Er war ein anderer Mensch geworden, seitdem er jene geheimnis¬
volle Operation an sich hatte vollziehen lassen. Ein Schwächling- wie
die Mehrzahl der Menschen, ein Mensch mit zerrütteten Nerven , die uner¬
klärliche Angstgefühle für ihn heraufbeschworen, die ihn, gleichviel , was
er begann , vor jeder Tat zittern ließen und zur Beute der unsinnigsten
Bedenken machten. ,

Er war nicht mehr der Mann, sich über alles hinwegzusetzen .
Er litt an Gewissensbissen , wie alle anderen Menschen . Er trug

schwer an dem, was er schon begangen hatte. Sollte er auf dem Wege
fortschretten ? Sollte er Verbrechen auf Verbrechen häufen ? Wirklich
die Hand nach dem Weibe des andern ausstrecken, dem seine Selbstsucht
ein frühes Grab geschaufelt hatte ? Nach diesem Weibe , das ihn be¬
zauberte und umstrickte ?

John, den er halb und halb in seinen Seelenzustand einweihte,
machte bei diesen Enthüllungen ein sehr bedenkliches Gesicht.

„ Du hast wohl noch keine .Weltreise gemacht, Tom ? Jetzt wäre
eine angezeigt . Zumindest eine längere Europareise . Es gibt dort viele
schöne Frauen, wenn dich nach solchen verlangt . Geh' dieser da aus dem
Wege. Du bist vor ihr in einer ganz unmöglichen Lage. Als anständiger
Mensch könntest du nicht um sie werben, ohne ihr alles zu sagen. Wenn



Seite 8.
Draisstr. S, nää

brennerstr ., sind schöne

straße 6 . Telephon 2629 .

Rüppurrerstraße 28.

Gerwigstraße 60

Schillerstraße SV ist eine sä
Gartenhauswohmmg von 3 bis 4 -

1 . Oktober zu vermieten ,
oder beim Eigentümer !
im Büro .

ten . Näheres parterre .

Sofienstratze 54

oder Ettlingerstraße 17, pari .

Sofienstr . 77
ist eine schöne Part . 3 Zimmer -
wohnung , mit sämtlichen ! Zu¬
behör , sowieVeranda,Vorgarten ,
Balkon , Mansarde , auf 1. Okt .
zu vermieten . Daselbst ist ein
schönes

Atelier ,
parterre , mit Nord - Oberlicht ,
besonders fürKunstmaler geeign. ,
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
Karlstraße 22 im Kontor.

wegen

Körnerstraße 32 , 2 . Stock .

Sofienstr
>egen Bei

Maxaubahnstraße 1, 2. Stock .

sehen von 10— 12 Uhr .

strotze 70. Telephon 2538.

Kshnung zv vermieten.

fragen im Laden.

4 .
rn In einem nmerbautm v

- Landhause
m . in Rüppurr sind 2 schöne n
re- 3 Zimmerwohnungen mit Diele , -
_ Speiseraum , Bad , Zentralhei - «
ock zung u . Klosettanlage u . großem >

Zier - u . Nutzgarten per 1 . Oktob . I
M vermieten. Näh . Wilhelm - »

fl . straffe 33 . pari. Tel . 3051 . »

,er Kronenstraffe S5 ist eine kleine -
re. Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
— Küche und Keller , per 1 . Oktober 1912

zu vermieten . Näh . beim Eigentümer ,
Luisenstr. 62 , ist im 5 . St . eine ^

ne schöne Wohnung von 2 Zimmern u.
on Küche per 1 . Okt . zu verm . Näh . 2. St . N

L Waldstraße 35 '
ne ist auf 1 . Oktober zu vermieten : eine
n - Wohnung im Seitenbau , 2 . Stock , 0
ör von 2 Zimmern , Küche und Keller. 8
uf Zu erfragen daselbst Vorderhaus , 2 . St . ^
^ Werderstraffe 7 , Mansardenwoh-
^ nung, 2 Ziminer , Küche und Keller an R

__ ruhige Leute per 1 . Oktober zu ver- §
g mieten. Näheres Werderstraße 9 II. ^

2 Zimmerwohnung §
ist Veilchenstraffe S IV auf 1 . Okt . L^
zu vermieten. Näheres Waldstr. 16/18,

^
3. Stock links, ber Friede . Schmitt .

n- Hagsfeld . Schöne 2 Zimmsrwoh - ^«nng mit ollem Zubehör auf 1 . H
Okt . zu vermieten . Näh . Hags - (e
seid , Friedrichstraße 6, rechts . sj,

Kroneustraße 51, Seitenbau , ist
^

ein großes Zimmer m . Küche u.
Keller an 2—3 ruhige Leute zu z,
vermieten . Näh . im Laden .

Winterstraffe 35 im Seitenbau , ^
1 . Stock , ist eine Aöne 1 Zimmer -
wohimng auf 1 . Okwber billig zu ver- st
mieten . Näheres Marienstraße 89 im -
1 . Stock.- - Nl

LLcken unä Lokale
^

- - - s :

WSstS- s-er Wsljnriilline, V
vermietbar Oktober , 3 und 5 Zimmer

- oder 8 zusammm für Rechtsanwalt , G
ck kaufm . Kontor , Versich.-Bureau rc. or
c- passend, in zentraler bester Lage, nächst S
l- Kaiserstraße . Offerten unter Nr . 7039
w ins Tagblattbüro erbeten. i
2 Ecke Tulla- u . Gerwigstr. 4g ist nr
_ ein Laden mit gr . Bierverkauf u . de
tz 2 Zimmerwohnung auf 1. Okt. zu te ,

vermieten . Näh . 3 . Stock links , an

I » »
O In unserem Neubau am » 2.- « Ludwigsplatz (Erbprinzen- O str

t. G straße 31) ist noch ein schön. *
O Laden m . Souterrainraum G
O auf sofort oder später zu G „tt

s, G vermieten. Näh . Baugesch . 0 strG Wilh. Stöber , Rüppurrer- * od
-- G straße 13, Teleph. 87, oder * Ni

O Behncke L Zschache, Klau- » str
O prechtstr. 9, Teleph. 1815 . G "

? Großer Laden »

^ Neubau , Ecke Hardt - und Kärcherstraße,
, 2 große , Schaufenster , geeignet für l' Lebensmittelbranche (Konstimgeschäfte)
^ rc. , mit Zubehörräumen per sofort od . «

später zu vermiet . Näh . bei Architekt' K .H .Pönicke,Weltzienstr .17,Tel .3074 . ,,, ,
-

ZiMMMschäst .
Laden mit anft . Zimmer (event . erb

, auch Wohnung ) per 1 . Oktober in (
i guter Geschäftslage preiswert zu me
- vermieten . Offerten unter Nr . 299 odc

ins Tagblattbüro erbeten . ins
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Kriegstraße 16 ,

vis -a -vis der Bahnpost , ist ein ge¬
räumiger

Laden

Mn oder Mrs,
55 gm groß , ist zu vermieten .
Näh . bei Jos . Meeff , Erb¬
prinzenstraße 29.

LSüe» unü Lokale

Stallung
für ein Pferd und Platz für einen
Wagen in der Nähe der Grenadier¬
kaserne sofort zu mieten gesucht .
Offerten mit Preis unter D . E. 24,
Karlsruhe , postlagernd .

Ammer
---

ZiMMiWschäft,

Im Zentrum der Stadt , zwischen
Witter- und Lammstraße , sind 2 schöne

Partervezimmer

Stailung ;» vermiete«.
Hans Thomastratz« S ist eine

Stallung
Philippstraße 19.

Ammer
Ein schön möbliertes Zimmer mit

Sehr schön möbl . Wohn - und
en-

Ein schön möbliertes Zimmer

Kreuzstr . 16, 1 Tr. hoch , erhalten

Gesucht em Zimmer ,
schön möbliert , mit voller Pension für
14 Tage von solidem Herrn , anfangs
Dreißiger . Liebevolle Aufnahme und
gut bürgerl . Tisch Bedingung . Offert ,
unt . Nr . 412 an das Tagblattbüro erb.

Näherin
sucht sauber möbliert . Zimmer . Off .
unter Nr . 411 ins Tagblattbüro erbet.

WtM
10000 Mark ,

2 . Hyp . , 68 »/o der Schätzung , auf
sehr schönes Haus , pünktl . Zins¬
zahl ., werden mit 500 -st Nachlaß
zu cetieren gesucht . Offerten nur
von Selbstgebern unter Nr . 115 ins
Tagblattbüro erbeten .

Geld
erhalten solvente Leute jeden Standes ,
schnell und streng diskret , 6°/o Zinsen ,
Ratenrückzahlung gestattet (oh.Bürgen ).

E . Dietz, Steinstraße 23 .
Sprechstunden : 9— 1 und 3—6 Uhr .

UeidUek

Zimmer

z« vermieten .

Ml - Smclie

Uolmungen

4Zi
erstrc

VMIMWMW .
Eine mit der einfachen Buchführung

und sämtlichen Kontorarbeiten voll¬
ständig vertraute und erfahrene Buch¬
haltern !, welche auch gut stenographieren
kann , auf das Büro eines größeren
Versandgeschäftes per baldigst gesucht .
Bewerberinnen müssen schon längere
Zeit praktisch tätig gewesen sein. Of¬
ferten mit Gehaltsansprüchen und seit¬
heriger Tätigkeit unter Nr . 413 ins
Tagblattbüro erbeten.

Mädchen - Gesuch.
Per 1 . Aug . findet ein ordentl .

Mädchen Stellung für Küche und
Häusl . Arbeiten : Kriegstraße 101 .

Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich kochen
kann und auch in allen Haushalts¬
arbeiten bewandert ist , zum sofortigen
Eintritt gesucht . Gute Zeugnisse Be -
dingung . Näh . Steiustr . 29 , 2 . Stock.

MM" Waschfrau
eine gut empfohlene , wird sofort gesucht .
Kaiser-Allee 29 . 2 . Stock.

MnnNek
^ verlässige

Zementarbeiter
und Einschaler finden Jahresbeschäfti¬
gung bei

Leopold Schmitt ,
Eisenbeton - und Baugeschäft , Amalien¬
straße 79, Büro im Hof .

10eN»Iiek
Gute Köchin , welche in Paris

tätig war , mit prima Zeugnissen , sucht
in Hotel neben Chef Stelle . Offerten
unter Nr . 414 ins Tagblattbüro erb.

Eine guterhaltene hölzerne Kinder
bcttstelle mit Matratze ist billig M
verkaufen : Friedrichsplatz 8, 5. St.

Einfache Holzbettstelle mit Rotz
sowie Kinderbettstelle billig zu vev
kaufen. Amalienstraße 27 III , Hinthz.
Anzusehen mittags oder abends .

und Lampenteile , große Auswahl -
billigste Preise : Adle rstr . 44 .

Eiserner Herd ,
95 em lang , fast neu , fortzugshal¬
ber verkäuflich : Händelstraße 7.

Grabstein
billig abzugeben : Humboldtstraße 28,
parterre rechts.

lllliikmiiclie
Gebrauchte, gut erhaltene

Hobelbank
z« kaufen gesucht. Gesl. Offerte»
an das Baubüro Ettlingerstr . SS,
parterre erbeten.

MnnNek

ZimWem -
Erklärungen und -Berechnungen
werden angefertigt . Aufträge unt .
Nr . 230 ins Tagblattbüro erbeten .

Schreibbüro .
Maschinenschrift !. Arbeiten , Zeugnis -

abschr. , Vervielfältigungen rc., prompt
und billig : Adlerstraße 4.

Reparaturen aller Systeme
prompt und billig .

Riedel L Co., Telephon 2S7S.

Suche vom 28 . d . Mts . bis 8.
Aug . ein Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kann u . die übrigen
Hausarbeiten versteht , zur Aus¬
hilfe. Borzustellen vorm, von 10
bis 12 Uhr . Frau M . Hümmes
Mathystraße 6, 1 . Stock .

Fleißiges , ordentliches Mädchen
auf 1 . August gesucht . Zu erfragen
Hirschstraße 96 , im Laden.

Ein tüchtiges Mädchen , das gut
kochen kann und die Hausarbeit ver¬
steht, wird nach Tübingen gesucht .

Zimmermädchenvorhanden. Näheres
Eisenlohrstraße 43 , III .

Zuverlässiges Mädchen ,
ganz selbständige Köchin , die auch
Hausarb . verricht ., ges. Hoh . Lohn .
Vorzustellen V- S— 10, S- -/- 8 Uhr :
Iahnstratze 13.

Ehrliches , fleißiges

Mädchen
usucht in kleinen Haushalt . Zu erfr.
Sannwnldallec 46 , 2. Stock.

verkäme
Landhaus-Verkauf.

In der Nähe von Karlsruhe ist
ein grüß ., neues Haus m . 2 Küchen ,
10 Zimmern , Waschküche u . Bad ,
6 a Obst - u . Gemüsegart ., Gas u .
Wasser , alles neu , in schönst . Lage ,
mit herrl . Aussicht nach den Ber
gen , um den Preis von 15 000 -st
zu verkaufen . Ohne Vermittler .
Off . u . Nr . 349 ins Tagblattbüro .

Sehr billige Möbel:
vollst. Bett 40 »4!, Chiffonnieres 30 -4 !,
Geschirrschrank 9 -41 , Sofa , neu bez.
23 -- «, Tisch 5 -4!, Nähtisch 7 -F ,
Waschtisch 4 .50 , Spiegel 7 -4 !, 3 Polster¬
stühle 8 -4 !, Bauerntisch 4 -4 !, Bücher¬
ständer 3 -4 !, eintür . Schrank 6 -4 !,
Prunkschränkchen , Konzertzither 10 -4!,
Lederstuhl, Fauteuil mit Einr . 12 -4! :
Adlerstraße 38 im Hof.

Sehr billige Möbel
pol . Chiffonniere 30 -4 !, Kommode
12 -4 !, Vertiko , fein pol . , m . Spiegel ,
42 -4!, Nachttisch, Serviertisch 8 -4!,
Waschkommode, groß . Schrank 22 °F ,
ledern . Reifekoffer, D .-Büste ' 3 -4!,
Bilder , Spiegel , Sofa , neu bezogen,
24 -4 ! : Steinstraße 3 im Hof.

Bett
mit hohem Haupt , vollständig , 45 -4!
sowie kompl. Betten 35 -4! und 25 -4 !
sind zu verkaufen : Lessingstr. 33 i . Hof.

Zu kaufen gesucht
getragene Kleider , Stiefel , Wäsche usw .
aller Art . Frau Pflüger » Zähringer -
straße 33 , 3. Stock

ilsiits !
getragene Kleider. Schuhe, Stiesel
usw. zu höchsten Preisen.
2. Silbermann, Brunnenstraße 1.

Postkarte genügt .

Telegramm !
Alle geehrten Herrschaften hier ,

welche abgängige Waren zu ver¬
kaufen haben , sei es was es will ,
bitte ich, ihre Adresse an mich zu
senden . Zahle bar ; hole alles
selbst ab .

Karl Kreis, Morgenstraße 22.

>chk Pich
für getragene

Herren- und Damen -Klei-er
Schuhe , Stiefel usw . zahlt und

bittet um Offerten

Weintraub ,
Kroneustraße 52 .

Ich zahle
für abgel . Herren - und Damen -
kleider, Schuhe. Weißzeug , Möbel ,
Betten usw. höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an

2. Glotzer, Markgrafenstraße 3.

kebizze kauft
nur Dienstags zu reellem Wert . Fr .
Ä . K . Karlstraße 41 HI , Vorderhaus.

Alte Gebisse
kauft fortwährend Frau Pflüger ,
Zubringerstraße 33, 3 . St . Zahle p.
Zahn 20 ^ bis 1 .50 -st .

Guten bürgerlichen
Prmt -Mittags - ll .MMsch
f . einig.Herreno . Damen : Adlerstr .15IV.

du ihr aber alles sagst, dann wird sie dich Haffen und verabscheuen. Und
dann noch —"

»Dann noch ?« fragte Tom finster.
»Ich bin kein starkgeistiger Mensch wie du, Tom . Ich kann ge¬

wisse Dinge nicht in den Wind schlagen. Ich bin sogar abergläubisch.
Es gibt Tote, die keine Ruhe haben in den Gräbern . Die Rächer suchen
und finden . Geh' diesem Weibe aus dem Wege, Tom ! «

ES ist für Andrews kennzeichnend, daß in seinem Gedächtnisse von
den Worten des Freundes nichts anderes zurückblieb, als das Wort
Werbung .

Er hatte daran bisher gar nicht gedacht. Nun war das Wort ge¬
fallen und entfesselte einen neuen Sturm seiner Gedanken und Gefühle .

Warum sollte er nicht werben ? Mit jener Schärfe des Geistes,
die ihn immer ausgezeichnet hatte, erwog er alle seine Aussichten .

Es war nichts Seltenes in Neuyork, daß eist Mann in seinem
Alter ein junges, schönes Weib freite, wenn er nämlich die Millionen
besaß , über die Tom verfügte . Die Ehen dieser Art endeten wohl selten
glücklich . Aber was kümmerte es ihn , was körnigen konnte, wenn die
verzehrende Leidenschaft des Augenblicks Befriedigung fand !

Das Weib, das er liebte , war überdies eine Witwe mit zwei
Kindern . Das war ein ernster Entschuldigungsgrund für die Frau Md
für den Mann.

Freilich diese da . . . die sah wenig aus wie eine, die gestimmt
war, eine Vernunftehe einzugehen .

Das Geld, das sie besaß , schien ihr so viel, daß sie mehr nicht zu
erreichen strebte. Es sicherte ihr die vollständige Unabhängigkeit , und
mehr mochte sie nicht begehren. Die Genüsse und den Luxus , der sich mit
Millionen erkaufen ließ, kannte sie nicht, und darum besaßen diese auch
wohl nichts Verlockendes für sie . Mit dem Andenken des verstorbenen
ersten Gatten trieb sie einen förmlichen Kultus. Der schöne , jugendliche
Mann war sicherlich nicht aus ihrem Herzen zu verdrängen.

Der neue Freier hingegen , er, Andrews, war alt, häßlich , unsym¬
pathisch. Aber wer kennt alle Weiberlaunen aus ! Wenn sie noch einmal
einen heiratete, war eS vielleicht nur ein solcher wie er.

Immerhin . . . Man konnte den Versuch wagen . Was war auch
dabei zu riskieren ? Eine Abweisung ? Sie änderte doch nichts am
Stand der Dinge.

Freilich durste sie nie erfahren . . . Warum sollte sie auch ? Wer
wußte denn um sein Geheimnis? Jene, die davon wußten , würden ihn
nicht verraten . Und wie, wenn er selbst nicht gewußt hätte, daß sie die
Gattin seines Opfers war ? Hätte er sie nicht auch ebensogut als eine
Fremde kennen lernen und heimführen können ? Hatte sich der Mann,
der ihm sein Herz verkaufte, ihm vorgestellt ? Keine Spur. Der Mann
hatte sein Herz eigentlich dem Arzte feilgeboten . Und ohne umständliche
Nachforschung hätte er, Andrews, nie den Namen des Verkäufers erfahren .

Allerdings hatte John etwas von den Pflichten des anständigen
Menschen gesprochen. Aber wie wenige an seiner Stelle , von der gleichen
Leidenschaft erfaßt, würden ängstlich die Pflichten deS anständigen Menschen
beobachtet haben.

So flüsterte und flüsterte der Teufel , dessen Rabulistik immer eine
überlegene ist, wenn er es mit schwachen Menschen zu tun hat, über deren
Verderben er sinnt . Und der Teufel malte ihm lockende Bilder eines be¬
rauschenden Glückes aus . . .

6 . Kapitel .
Wenige Tage später erschien Andrews zur gewohnten Stunde bei

Frau Kolchikon und wurde sofort empfangen .
» Bringen Sie gute Nachrichten?" fragte die schöne Phöbe mit

einem entzückenden Lächeln.
» Ich freue mich sehr, daß sich unsere Erwartungen in vollem Maße

erfüllt haben, « begrüßte er sie.
Er zog seine Brieftasche hervor und entnahm ihr ein Blatt Papier.
» Hier Urlaube ich mir, Ihnen einen Scheck zu überreichen. Er

lautet auf 109 000 Dollars . So viel machen die neueren Eingänge zur
Hinterlassenschaft aus , die Ihrem verewigten Gatten zugefallen war.«

» So viel ! » rief die junge Frau erfreut und erschrocken zugleich.
»Es entspricht den Andeutungen , die ich erhielt.«

» Ich dachte, Sie täuschten sich . Ich hätte nicht gewagt, mich wirk¬
lich der Hoffnung hinzugeben , daß es so viel sein werde. «

»Um so schöner die Erfüllung.«
»Der Herr in Santiago war meinem armen Gatten ein aufrichtiger

Freund . Wie heißt er doch ? «
» Allan, Reginald Allan,« sagte Andrews, indem er ohne viel Be¬

sinnen einen Geschäftsfreund in Santiago nannte . » Hat Ihnen Ihr
Gatte seinen Namen niemals mitgeteilt ?«

» Wahrhaftig, niemals,« sagte die junge Frau ein wenig betroffen.
Darüber war ich keinen Augenblick im Zweifel, dachte Andrews ,

indem er eigentümlich lächelte.
» Ich weiß gar nicht, wie ich den Reichtum fassen soll, « fuhr die

junge Frau fort . »Ist es nicht, als sendete mir mein Mann noch aus
einer anderen Welt diesen Uebcrfluß ? Wahrhaftig, ich habe Reichtum
nie gewünscht. Ich weiß nicht, was ich damit anfangen soll . Alles, was
ich ersehnte, war stets nur ein bescheidenes Leben ohne Sorgen inmitten
meiner Lieben . Aber alles gäbe ich preis, die alte Not wollte ich auf
mich nehmen, könnte ich damit das Leben meines Gatten erkaufen !«

„Welche Frau Sie sind ! Welcher Liebe Sie fähig sind ! Wahr"
hastig , Sie verdienten es, daß Ihr Gatte sein Leben für Sie hingab ! «

Das Wort war ihm entschlüpft, er wußte nicht wie . Und zu seinem
Schrecken griff es die junge Frau sofort auf .

» Sein Leben für mich hingab ? Wie meinen Sie das ? Was wissen
Sie darüber ? Sie müssen mehr darüber wissen ! Sprechen Sie, o
sprechen Sie ! «

„Ich weiß gar nichts, « sagte Andrews in sichtlicher Verlegenheit .
»Ich sagte auch nur — ich meinte — ich dachte — ,« stotterte er.

»O , Sie wissen mehr ! Ich sehe es Ihnen an. Ich ahnte auch
längst schon ein Geheimnis . . . Und ich bitte Sie inständig — halten
Sie nicht damit zurück !«

(Fortsetzung folgt.)
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kUräert eure Kesunäkslt äurok
regelmäkig betriebene deibes-

üdungsn!
HisiM bietet äis Larlsruder

luinAöwsilläe unter Deituux de-
vLbrtsr ILkÄkte vorxügliods 6s -
Ieg«rdsit.
Ssanerturnsn u . löglingsturaeii :

DisustaZ ' u. F>eitsx 8—10 Ildr
adsnäs, ^sntralturudalls , Lis-
marekstrsLss 12 — Lomrnsr-
turuplatx: VordolWtraLe 23/25 .

Konbenturnsn: ^ Itsr 12- 14 äladr.
Nittrvoed, nsebin . ^/s3 Ildr
Samstag, « ^/r3 »
Lüäsuäseduls, FüäsnästraLe.

Alters- mul KesllnNbeitsrlege:
Freitag , 8^/2—10 Ukr adsnäs,
Llostkesebuls (6 artsustra88v).

Frauenturnen : Douuerstag, 1^9
dis ^/r10 Ildr adsuäs, Mbers
dlLäodsusoduIs , Loüsnstr. 14.

Damenturnen : Llontsx Dvders
Llrl.äodsuseduis, 8oüsustr. 14.
blittvneb 6 ostkssoduls, 6 ar-
tsnstrssse. Donnerstag 6 utsn-
bsrgseduis , Usiksustrasss , js-
vrsiis *K9—^/rlO Ildr adeuäs.

Spiele : FnL-, Faust-, Kedisuäsr -
bsll, Daukspisis , Lonntag vor¬
mittag aut äsm Frsituruplatr
bei äsr 2eutrslturubslls .

Uanberrjegs : Laib- unä xaor-
tLgigs IVanäerun̂ sv.

Ssngerriege : Dienstags naod äsm
Durnsn Liugstunäs.
Lssioktiguug äsr Durndstriebs

stets gestattet.
4nmsläung'sn müuäliod oäsr

sedriktlied.
Vereinslokal: ^ lts Lrausrsi

Frivtr , Herrenstrssss 4.V«r Vmri» i7»t.

8kl>tgsrte»-IIierter.
Direktion : 8 » llngin .
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1 . t ,

^ . KleN , »<31887511 . 60
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Fliegenfänger ,
l m lange , 4Vr om breite , doppelte
«llngfläche , mit vorzüglicher Klebe¬
kraft. 100 St . 3 80 L ; bei 400
« tück franko Versand gegen Nach¬
nahme.
Niederverkäufer groß. Verdienst.

Paul Utz, Versandhaus ,
Wartensels . Osrk ., Nr . 10.

Stadlgurtrn .

Morgen Dienstag, de« SV. Juli,
8 Uhr abends:

Aonzert
der Kapelle des

M -Art .-Rkgi« »ts „SrOnjeg"
(l . Saäiscbez Nr . 14).
unter Mitwirkung der

KllMtsililgerill iSoMn) Ars « Bkizel -Ksr«
aus Stuttgart („ die schwäbische Nachtigal ")

in schwäbischer Tracht.
Leitung :

König!. Obermusikmeister H. Liese.
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten

und von Kartenheften . SO Pfg.
Sonstige Personen . 00 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfennig.
Die Konzert-Abonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Eintritts¬
preise :

sivä 211 babsll in äsr 0 . 1 . lgüllvi ' -
j sollen llofduelilinnlilung m. b .
j Rittsrslr . 1 , 2 . Ltoell , sovis in äsr
^ xpsäition äss llnrlsr . Tsgblattes .

/AeäiAnalrat l) r. Uupperl
i8l verrei8l

vom 29 . ^ull dis Glitte September .

Vertrelei".
^ eäirinalrLt vr . Müller , Ke^tenbacberstrasse 8,

Or. Oisenlolir , Krie^strasse 47s,
vr . Uems , ^ MLlienstrssse 93.
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I-uftlcurorle , I^ otel8 un6 Ke8laur3nt8 ,
8ovvie in6u8trielle betriebe jeäer

^ rt un6 alle 80 N 8ti § en

binnen mit Zrökerem
^ bnelimerkrei8 .

<K

lVillN verlange ? ro8peIcte von der

k. l. MÄ « WMM °l 11
kritterstrake 1 . Ksrlsrulie Telepkon 297.

Verlag des amtliclien badiscken

bisenbalin - Kursbuclis .

Vorzüglich mehlreiche , gut ansgereifte

Speisekartoffeln
Weitzfleischige Zentner 4 .3V
frühe Rose Mie« >, M1MA.8 O

empfiehlt für hier frei Keller

8uvkvr » vi »

Zähringerftrahe 4244 .

Bestellungen werden auch in meinen sämtlicher̂
Filiale « entgegengenommen.

kör Meäörvsrkälller !
eurpüsblt ru äsu düligsten Freisen

ai »»«e«i>» ppvn >lo «robuvki « in
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Sakrsidpspiers in Lrisk- uuä Laurlsikormat.
Ule 8ortsn 5vkrvib «»» rsn .

llsrl kux. vullnsr,
Kaissi 'sli »» » » « S8 .

stiavierstimmen
--«i- sieparaturen

an bügeln , pianinos u. llarmonmmz
weräen mit gsnr besonäerer Sorgfalt
ru mäßigen Preisen aurgefüdrt.

Lulltvig Zchweisgut
: : hollieseiant , 4 Erbpiinrenstraße 4 . : :

llnleMM
MnMehrer ,

konservatorisch ausgebildet , erteilt sehr
gründliche « Unterricht in

UlNlierLiöliveFllrWllir «.
Honorar monatlich von 6 Mk . an.

Unterricht wöchentlich zweimal .
Gefl . Anmeld . : Hirschftr . 118IV .

Lanr>. merc .
erteilt Damen u . Herren in u . auß .
d . Hause Unterricht u. Nachhilfe in
all . Handelsfäch. , ferner in Schön¬
schreiben , Rundschrift, Kanzlei¬
schrift , Stenogr . u . neueren Spra¬
chen . Näheres zu erfrag . Schiller -
straße 32 , 1 Treppe rechts .

l Os» »I Kolk ,

8s»gks. 8oMMre>iev,HintIermsd !öMIeli -
rielm, tSsluml »egetsli. lllilcli -
llf. LieOitr lismgeii . üilzlrexli'sllt. Seiillr
lmilrisn, i»iiiItIiiii,M«eli - ilsrlls "

. Illiiiler-
tsdeilnui.

kniWf üimtr . Imiim ftlmk «sa

eins« Anten «eL»naoLAa/lon
Ldlat

ve»ioe»ule «ran äas entqprecAsnäe

/I»» besten srbält nurn denke«
bei

Viel Kslä N-L
wenn sie ihre im Ankauf so
teure Wäsche mit altbe¬
währten , guten Waschmitteln
wie Gioth ' s Seisenpuloer
kocht. Dasselbe kostet, im
Gegensatz zu modernen
Waschmitteln , noch nicht die
Hälfte und die Wäsche wird
ebenso schön und schneeweiß
und bleibt geschont . Per
Paket 1b Pfg . , Gioth' s Seife
per Stück 15 Pfg . Fabri¬
kanten HanauerSeifenfabrik
I . Gioth , G . m. b. H.

I. SllSl ' -

8M ! e ,

rvsräsu aukgs -
polstert n. kaod-
wäuuisokaukg's-
Ardt , gut erdalt .
LokrstSüIo

veräsn ru
l,säsr »tüklsu
wvxsarbeitet .

k. Zcklltr.
VvrkstLUs lslnsr livüsrmöbsl ,

Laiserstraüs 227.



kür Iiiireii rnillZnimnerkriiclie
swMdls

— io ssrosssr ' ^ U8vad1

mit IO prorsnt ksdsN
oäsr äoppsltso RÄbgttmLrkW .

I - LsKsp - Tsvvos
sebvarr miä karbig voll 5 Aark an

Ssovos
in kobssiäs nnä lVesobstvüen

^-vivklv Tommvi ' - ^ nrügv
in Lsmmgarn , klansl! llvck Vasebstotksn

piquv - un «V svirlvnv Mvslvn
^ ou >*iis1v »i - ^ nLÜgv

I >vSvlBlv VVsttvi ' - pvIvi ' Snvn
in eebt ksäen iwprügnisrt

Vorvnvn Mvttvi ' msnlvl
ksSviA - UIslsni, ,

Knksuligung nsvk Hs » »
: : in saebgewüsser bester ^ nskübranx ::

WsMslnsssv 28 , neben LesiZen ^ - Ibeater .

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe, treubesorgte , unvergeßliche Gattin , Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Mm« Wtem ,
geb. Glock ,

nach kurzer, schwerer Krankheit Sonntag früh in die ewige
Heimat abzurufen .

Karlsruhe, den 29. Juli 1912.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Schitterer .
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 2 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Hirschstraße 30.

Hiermit zur gefl. Kenntnis, daß
ich Ihre Herba -Seife bei

aaraus-H _ _

kann sie daher jedermann empfehlen.
PH. Prinz , Roßdorf.

Obermeyer 's Medizinal Herba
Seife a Stück 50 Pfg. , 30°/» stärkeres
Präp . Mk . 1 .—, zu haben in allen
Apotheken, Drog., Parfüm .

ksksßsl
werden glänzend getragene Gar¬
deroben durch gründl . chem. Rei¬
nigung , elegante Reparaturen u.

Entferne« des UnnM

Todes -Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Verwandten, Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß meine liebe Gattin ,
unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Kmlille Kchlibergtt
geb. Häusler

nach langem , schwerem Leiden heute nachmittag 4 Uhr sanft
verschieden ist.

Karlsruhe, 28 . Juli 1912 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

A . Katzenberger, Kanzleiassistent a . D .
Die Beerdigung findet am Dienstag, nachmittags4 Uhr ,

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kurvenstraße 4 II .

?>a«s/r

LSSS.
»/r/s ^ ssfi' ssi' li^ ^ ^ ^

' L///r ^ sksI^ > ^ ämrerrka/r/s / «> Tsbens - !
ivre / Lr /?entenversrcLer «/rFen . I
in «rtt «» s ^ü»«e^e»» I

Ssminarstrasss 5

Anzüge von 3.50 »<l an . Kostenlos
wenn ohne Erfolg . Eiliges in 8
Stunden . Karte genügt . Erfinder
und einzige

Anstalt Wimmer
Amalienstr. 22. Tel. S1SL

vi ». Kul»n »
lilssi ' Gsi ' kS

Nußextrakt Nutin besitzt alle
Vorzüge , befriedigt alle Ansprüche.- , 2.—. Frauz Kuhn,

Parfümerie , Nürnberg .
Hier : Herm. Bieter
Parf ., Kaiserstr. SSO ,
Jnternatio «. Apoth ..
Wasserstraße 80 . IH

4-^ ,
Kronen

Beleidigungs -Zurücknahme.
Ich nehme die dem Herm Welsch

zugefügtenBeleidigungen mit Bedauern
zurück .

F . Kern.

M
kunopsi » vke Kblsilusg , LsdrsnztrsLs 8, iw

Direktor
kisssoso Laustz io Leulin ,

Vsrvalt .-
Rat kur
knropa :

llarl lllönns, Ksb. Xommsrrisorat ,äer Dsutsobsn Lank , Lsrllv .
ViUrelm von llsoksr , Lxr ., krüberer Odsr-

bürMrwsister io OÄn a. Lk ., I. Vies-krSsi-
ävnt äes Herrenhauses, Lsrlin .

Lrust vou Lorsig, Lommermenrat, kirma :
Lorsig , Lsrlin .

Urnst LHIsmauu, cknstisrat , Lsrün .

Direktion:

Oeueral-Dirsktor vr . Ross, Leu«
LvvoUmäebtigter.

DanptbevollmSebtigtsr kür Deut«
lavä , LtsIIvertrstoncksr Dirski
? . kostoek.

lotel -Lktivs am 31 . Derembsr 1911 . . 188,580,386
llolusr llvbsrsvkuL, Dsvinn - Lsservs,

Lieberbsits-Lapital , Dxtra -Ilsservs . -^l 29,620,786

Vermehrung Ser Lhttva in 1911 8,129,3
Lar -Ltnkowwsn io 1911 . . . ^ 32,394,3
Verstoborallgell ln llrrckt kür . -F 851,512,3
äavon in Lnropa . ^ 251,470,9

Aktiva io Loi opg. : F -. 73609680 io (^rooäsisssolom, Ospositumo . Ourlsfiso LukVsrsioboriillAo
Oisks ^ igs Kss -rsklusgss ,

^vässkall o . I^ ktzostLlI-Vorsiofisroosssü es.. 288 ^4 Kill. Oiviäsoäso es.. W
Mt asm I . Islluar 1910 stuä als kramten vossntllvd doradgvsetrt. « LU korSore krospsht, umLiurslkoitvu üsr auNsrorcksutUod gSusttgsu neuen Seaingnugen Hennen ru lerusn . Lesouaors bmarhsnsvsrt aiv MgUvhhslt, uavh 3 jährigem luhrattsviü ai« Verslvkvruug ekne ueeite »I>i-üni »« NLsN«Iung ko«» «Nie volle Veneiekei -ungssuinine » le Soihuei -eeebeeungKeskt uu ei - lislten .

oiviasnae una vllLllkvoktharhsit schon naok 1 lahrs .
Mders ^ oskuokt erteilt : K . Kossnnssi », ReversI ^ sot io K» n»I» i»uIi « ,

HerrsostrsLe 9.
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Leopol - Kölfth
Karlsruhe , Kaiserstraße 211.

Meine Spezial -MteLlmrg

Trikotagen
bietet größte Auswahl in leichten

Sommer-Hualitäten.
ttzralitäten erprobt gute .

Vorrat in allen Größen .
Preise billigst .

Professor Dr . Wägers

Normal - Unterzeuge .
Alleinverkauf für

^ artsrutze unü Umgebung.
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Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Montag , de« SS . Juli .
Residenztheater . Vorstellung.
Wclt - Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Zentral -Kino . Vorstellung.
Lnxenm . Vorstellung.
Tnrngemeinde . Damenabt . ^K9—r/elO Uhr , Höhere Mädchenschule .Mänuerturnverein . Allgemeines Turnen 8—10 Uhr , ZentralturnhalleII . Damenabteilung 6—7 Ubr , Oberrealschule.
Turngesellschaft . Damenabteilung 8—10 Uhr, Schillerschule; Zöglinge8—10 Uhr Nebeniusschule .
Eintrachtsaal . 1 -9 Uhr Vortrag des Heimatdichters Gusto Gräser.Stadtgarten -Theater . 8 Uhr Vorstellung.
Kriegsmarine -Ausstellung im Rollschuhpalast, geöffnet von 10 bis 1 und2 bis 10 Uhr .

99- » sein ,krih » Kei »

8vv 1e sämtlioLv Lüedellkäler
vertilKl UL» » 8L « I »« r

uu <1 svLutvLI mit
— LNnouckosen ö KO vkg » erbültlieb in kolgsväon Onogenien »

Lul. Kok » Ksvkk . , Otto kiselie, -, 9g, «okkeion , /lnton Kiotn Vlsolik.,

21 i »p 1I 1u Lriolg

Otto 99szeei»,Voel Kolli 99o» Streu »», Vedr . V«tter , Vli. » ein , vroqeri » lffsul Vogel , vurlsol ».

I

SlrrtsnstraL
Dslopbov 3!

smptisbltalle Diwsvsionsu Knvtter in Dl
korlsn, Luedsn, Hieben , Vrlen , LiroN
kappein sov 8tsl »l»^otte »», vslLdretl
VerXIoickuugeo , Kslimeo » oN»onl- l. et1en nsev

I.k0 kk - k4VSk >.
8 lifg , 8vlii-eidztll>ile , i.el>ei-rtiilile
Klud - rsssol
8»küan nnä antitts I êäsr, bsgnsm
nnc> 8oliä, bonburrenslos billiAsts

kreise .
Orüüts ^ usrvabl am klatse.

Auster unä ^siohnnvxen kostenlos.

^ »
iüiei-IlMte fnilier l-eifemSIiel ,

Ks >» erstr . 227 .
kuffLnbon adgknütrttzp l.eliei'mölisl.
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